
 

  

 
 

 
 
 
 
 
Gegenstand: Schriftl. parl. Anfr. d. Abg. z. NR Petra Steger, Kolleginnen und Kollegen vom 

22.04.2015, Nr. 4585/J, betreffend Sport- und Ernährungsangebot im 
Bundesministerium für Land- und Forstwirtschaft, Umwelt und Wasserwirtschaft 

 
 
 
 
 
Auf die schriftliche parlamentarische Anfrage der Abgeordneten Petra Steger, Kolleginnen 

und Kollegen vom 22.04.2015, Nr. 4585/J, teile ich Folgendes mit: 

 

Zu Frage 1: 

 

Im BMLFUW wurden und werden folgende gesundheitsfördernde Maßnahmen für die 

MitarbeiterInnen angeboten, die meisten davon jährlich: 
- Vorsorgeuntersuchung inklusive Blutabnahme 
- Melanomscreening 
- Augenscreening (Bildschirmbrille) 
- Venenfunktionstest mit der Licht-Reflexions-Rheographie (kurz LRR), Ganganalyse 
- Zeckenschutzimpfung 
- Grippeschutzimpfung 
- Gratisäpfel für die MitarbeiterInnen (täglich) 
- MitarbeiterInnen bewegen MitarbeiterInnen (MbM): Fünf MitarbeiterInnen wurden von der 

BVA im Rahmen der betrieblichen Gesundheitsförderung zu BewegungsmultiplikatorInnen 
ausgebildet. 
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Zu den Fragen 2 bis 4: 

 

Die Anzahl der Krankenstandtage lässt keinen Rückschluss auf eine erfolgreiche betriebliche 

Gesundheitsförderung zu. Die betriebliche Gesundheitsförderung verfolgt den präventiven  

 

Ansatz, das vorhandene Gesundheitspotential zu halten bzw. zu verbessern und 

Arbeitsbelastungen entgegen zu wirken. Eine Reduktion bzw. Erhöhung von 

Krankenstandtagen – eine ermittelbare Kennzahl – kann von anderen Einflüssen abhängen 

und wird nur bedingt als Messgröße verwendet, zumal der Abwesenheitsgrund der 

Bediensteten in der Regel dem Dienstgeber nicht bekannt ist und eine gesetzte Intervention 

daher auch nicht daran gemessen werden kann. 

 

Zu den Fragen 5 bis 10: 

 

Den MitarbeiterInnen des Bundesministeriums für Land- und Forstwirtschaft, Umwelt und 

Wasserwirtschaft steht die Teilnahme an Kultur- und Sportaktivitäten der auf Basis des 

Vereinsrechts agierenden Sozialwerke offen. Dabei gibt es Sportarten, die im Rahmen eines 

regelmäßigen Trainingsbetriebes, und solche, die in unregelmäßig angebotenen 

Veranstaltungen, wie Turnieren o.ä., angeboten werden. An Sportarten werden u.a. Fußball, 

Tennis, Tischtennis, Volleyball, Schach, Schilaufen, Schwimmen, Laufen und Sportschießen 

betrieben. Hierfür haben alle Mitglieder einen jährlichen Mitgliedsbeitrag zu leisten. 

 

Zu den Fragen 11 bis 14: 

 

Ein derartiges Angebot wird von Seiten des Bundesministeriums für Land- und Forstwirtschaft, 

Umwelt und Wasserwirtschaft nicht zur Verfügung gestellt, da diverse Vergünstigungen und 

ausreichende Sportaktivitäten durch die Personalvertretung bzw. das Sozialwerk angeboten 

werden. 

 

Zu den Fragen 15 bis 17: 

 

Es steht ein Gymnastikbereich mit entsprechenden Sanitärbereichen zur Verfügung. Die dort 

angebotenen Fitness- und Bewegungsangebote finden in der Regel wöchentlich statt und 

stehen allen MitarbeiterInnen des Bundesministeriums für Land- und Forstwirtschaft, Umwelt 

und Wasserwirtschaft zur Verfügung. 
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Zu den Fragen 18 bis 20: 

 

Den MitarbeiterInnen des Bundesministeriums für Land- und Forstwirtschaft, Umwelt und 

Wasserwirtschaft stehen je eine Kantine an den Standorten Stubenbastei 5 und 

Marxergasse 2 sowie zwei Kantinen am Standort Stubenring 1 (gemeinsam mit anderen 

Ministerien, siehe Beantwortung der parlamentarischen Anfrage des Bundesministers für 

Wissenschaft, Forschung und Wirtschaft, Nr. 4575/J) zur Verfügung. 

 

Die Auswahl der angebotenen Speisen und Getränke obliegt überwiegend den 

Kantinenbetreibern, wobei jedoch auf die Wünsche und Anregungen der MitarbeiterInnen 

eingegangen wird. Das Augenmerk wird insbesondere auf ausgewogene Ernährung, 

vegetarische Speisen, kalorienreduzierte Gerichte, regionale und saisonale Produkte und die 

Verwendung von Biokomponenten gelegt.  

 

Der Bundesminister 
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